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« 

i 
i Dieselben werden von dem längst etablirten Samenzüthtcr Amerika’s 

bezogen. 
Die Alfalfasamencrnte im vergangcncn Jahr war gering. Alfalfa wird 

wahrscheinlich im Preis steigen. Jctziger Preis 84.85 und aufwärts per 
Buihet 

Lohnes; 
—- Die Bäume werben jetzt grün 
—- Koch- und Gast-linder bei Nösek 

Bros. 
—- Backbiet an Zan morgen bei Al- 

beit Heybr. 
—— Geht nach Baumann für Eure 

Photographien 
—- Geborem —- Will Kelter und 

Frau, ein Mädchen. 
—- Hk. Paul Weinbold läßt einen? 

neuen Backofen bauen auf seinem Wohn- 
platz. 

—- Atn Dienstag verheirathete sich zu; 
Tonipban He. J. E. Macih mit Fri. 
Anna Gallagher. 

— Dr. und Frau Jas. Hurley be- 
trauekn den lehte Woche erfolgten Tod 
ihres kleinen Kindes. 

—- Unserem Todtengräber wurden 
vom StadtratthO pro Monat mehr 
bewilligt, sür Halten eines Gespann-z 
Pferde. 

—- Oluch Cairo soll, wie wir hören, 
dieses Jahr wieder einen Salt-on erhal- 
ten« nachdem ed seit einer Reihe von 

Jahren trocken war- 

——— Die bekannte»City Belle« Cigarre 
behauptet noch immer das Feld alg eine 
der besten 5 Centstigarren im Markt 
ttnd ist beliebt bei Jedermann 

—- Tter Btetnser lksoethart von der 
llnion Pactsic Bahn, der vor längerer 
Zeit verunglückte, erhielt letzte Woche 
81200 Schadenersatz ausbezahlt 

— He. Fied· Taylor, Angestellter 
aus detn U. P. Vahnhos, trug Dienstag 
Abend eine Ottetschung des Armes da- 
von. so daß er eine Zeit lang arbeitsun- 

fähig ist. 
— Der Bau von Henrn Lande« 

neuem Vergnügttngalolol «:ltiverside« 
aus BlunlUI frühere-n Platz am Wood 
Ritter macht gute Fortschritte und soll in 
Völde eröffnet werden. 

Wir garantiren alle Waaren wel- 
che in unserem Laden oerlaust werden« 
Elgin oder Waltham Taschenuhren süt 
86.00. Acht Tage Wandnhren für It 
ers-ok- Aug Meye; l 

—- Die Nebraska Mercantile o.· 
hat dad Wallichs Gebäude g miethet, 
alle drei Stockwerle nebst Basetnent 
»Ich-O Fuß und hat also audreiehend 
Platz sllr Anlage eines großartigen 
Wholesale Groeery- Geschäfte-, das er- 

össnet werden wird sobald die Waarens 
eintreffen- 

— Jeder beginnt jeht, feine Woh- 
nung zu renovirea und zu verschönern 
und da ist gewöhnlich auch dies oder je-» 
net nöthig an neuen Möbel-u Falles 
Ihr etwas gebraucht, verfehlt nicht, 
Sondermann’s Möbelgeschaft zu befu- 
chen, wo Jbr das größte Lager und beste 
Auswahl findet westlich von Omaba und 
ztvar zu den allerniedrigften Preisen. 

—- Jn allen Dotele besteht bekannt- 
lich die Regel, daß die Gaste etwaige 
Wettblachen und Gelder dein Wirthl 
übergeben müssen zur Aufbewahrungs 
da sonst gegen etwaigen Verlust keine? 
Garantie geleistet wird. Dienstag 
Abend nun kam der Schaflcheerer C. T. 
Fletscher in die Stadt und ging er nach 
dem Oecidental Dotel, tvo er dem Clerk, 
H. H. Meyer blos zur Aufbewarung 
übergab, der ihm Quittung darüber 
ausstellte im Namen von J. W. West, 
Eigenthümer des hoteie. Im andern 
Morgen war aber Clert Meyer mit- 
fautart dern Gelde verschwunden. Er 
Iar le l n getreuer Knecht. 
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—- Motgen giebtUz Dick Bros. Bock- 
biet. 

— atIhn-eine- und Hühnerfenz bei 
Nöfek Bros- 

—- Geo. Baumean photographi- 
iches Melker für Bilder-. 

—- Louis Brandt vom ,,(5»ouriek« 
war Freitag und Samstag in Omaha. 

— Der beste Platz, um Bauholz und 
Kohlen zu kaufen, ist die Chicago Luni-! 
der Pard. 

— Pat. Dunphy, der jetzt in St. 
Joseph, Mo., wohnt, ist in Geschäften 
in der Stadi. 

—- Wohnt der Erdssnung der am 

Montag in Coriielius’ Saloon.·—San- 
ders ä- Schlichting 

—- Das Telephon oon E. E. Cun- 
ger«g Ossice wurde nach der Wohnung 
des Fenerioehrchess verlegt. 

—- Terlklapperstorch lehrte Miit-doch 
Morgen ein bei Hrn. und Frau J. H. 
Miillin und brachte einen gesunden Jun- 
gen. 

—- Habt Ihr reparaturbedürstige 
Uhren, so nehmt dieselben nach Win- 
dolph ek- Cords. Dieselben garantiren 
alle Arbeit- 

-—- Unser Friedhofscoinite empfahl 
letzthin im Stadtrath, daß etwa 200 
Bäume gekauft werden sollen zum 
Pflanzen aus dem Friedhof. 

—-— Stiftung«-all des Soelal 
Club in Hann«s3 Port am Sonntag den 
T. Mai. Eintritt frei. Nur für Mit- 
glieder. D a H C o ni i t e. 

—— Or. und zFiau Dick Hiismann, 
setzt bei lshapnian wohnhast, wurden, 
wie wir hören, letzte Woche durch die 
Geburt eines stranimen Jungen beglückt. 
Wir gratulirenl 

— Tr. Finch zieht Zähne schmerzlos 
aud, indem er seine Proparate direlt aus 
dag Zahnsteisch anwendet. Erhaltet sei- 
ne Preise an allen Arten zahnärztlicher 
Arbeit ehe Ihr anderswo hingeht. 

—- Frau Henry Mehlert hatte ain 

Sonntag ihren Geburtstag, der aber 
schon Samstag Abend gefeiert wurde» 
und hatte sich eine zahlreiche Gesell-J 
schast dazu eingefunden, die sich bestens-T 
amüsirte. 

—- An verschiedenen Gebäuden in der; 
Stadt wurden bei dem Sturm in der- 
Nacht oon Dienstag aus Mittwoch großes 
Fenster eingeweht, n. A. an der City! 
hall, am Seeuriy Bankgebäude und’ 
Mich-non Bist-. s 

—- Dein geehrten Publikum, sowie 
allen Bekannten ergebenst zur Nachricht, 
daß ich an Ecke siter und Pin- Straßs 
einen GrocerysLaden eröffnet habe und 
bitte bei mir vorzusprerhen, indem ich Je- 
den gute und reelle Bedienung zusicherr. 

Achtungspoll 
3334 Jahnöknickrehuk 

—- Das Köhler - Hotelgeschiist ging 
diese Wache in andere Dande über, in- 
dem Dr. H. D. Date dasselbe an hrn 
F. J. Coates verkaufte. Lehterer betreibt 
das Mereer Hotel in Omaha und wier am l. Mai Besih vorn Köhler Holel 
nehmen. Dr. Hase wird, wie wir ver- 

nehmen, nach Cuba gehen. 
——— Farnier, welche Pferde-Geschirre 

gebrauchen, sollten, ehe sie solche tau- 
sen, unser Lager von Pserde-Geschirren 
und allen in unser Fach schlagenden Ar- 
tilel besehen und sie werden erstaunt sein, 
wie viel Geld wir ihnen sparen können. 
Unser Geschäft befindet sich jeht 2 Block 
nördlich von Walbach’s Eleaator. 

C o r n e l i u g, der Sattler. 
—- Zu Anda, Neb» starb Anfangs 

der Woche Frau Peter Schleicher. Dr. 
Schleicher war früher hier wihnhaft und 
seit Jahren an der li. P. Bahn beschaf- 
tigt, an welcher er seit lange den Posten 
als Seetiion Baß zu Buda inne hat· 
Der Tod der Frau tain allen Freunden 
der Familie hier sehr unerwartet und 
plbhlich, da Frau Schleicher erst vor 

ganz kurzer Zeit hier zu Besuch war und 
schien sie die Gesundheit selbst zu sein. 
Eine Unzahl der Kollegen Hm Schlei- 
cher’s san hier be aben sieh Dien- 
stag nach Juba zum segräbniß der Ver- 
starb-Inm- 

— Campbell’s Cirkus kommt hierher 
am Sten Mai. 

— Freund Claus Sothmann wird; 
in Doniphan einen Saloon eröffnen. 

—- Jn der Nacht von Dienstag auf 
Mittwoch bekamen wir endlich den erheis- 
ten Regen. 

—- Die deutsche Heme Forum Loge 
hielt am Samstag in der Liederkcanzhalle 
einen Voll ab. 

— Fil Minnie Bald feierte letzte 
Woche im Kreise zahlreichek Freunde 
ihren Geburtstag. 

—- Hr. und Frau Fred Stoltenberg 
wurden vorn Klapperstorch rnit einem 

gesunden Jungen bedacht. 
i 

—- Am Sonntag waren die Herren 
.Chag. Klose und Adolph Blunk oon den 
Doniphan Ziegeleien in der Stadt- 

—- Eine neue Cigarre, die oon Henry 
Schlotseldt gemacht wird, hetßt »No. 
306. « Es ist eine vorzügliche 5 Cent- 
Cigarrr. 

Grund Island wird »in-Hist irrit« 
sein in Bälde, mit zwei neuen Wholesale 
Grocery Firmen und zwei Wholesale 
Fruchtgeschästem 

— Nach dem längst erhosften Regen 
macht endlich Gras, Alfalsa u. s. w. 

große Fortschritte itn Wachsthum und 
giebt es jetzt Viehsutter. 

— Arn Montag kam Fritz Hintz tnit 
;Faniilie, seit etwa 7 Jahren in Oregon 
lrvohnhash wieder nach Grund ngand. iNebraHka bewährt eben stets wieder seine 
ztilttziehuttgstrast 
i —- Tie Einsahrt zu unserem Kirch- 
Ihos soll oerlegt werden nnd zsoar von 
der Nord- nach der Lstseite. Auch die 
Wohnung deS Todtengräbers soll dort- 
hin versetzt werden. 

— Nielien G Heidlamp sind dabei, 
sich einzurichten sür die großartige Er- 
össnung des Turs Erchungc Saloons, 
die nächsten Montag stattfindet nnd zu 
der Alle sreundlichst eingeladen sind. 

—- llnser bekannte jooiale Bittender 
Theodor Sothmann, der die Jahre her in 
Kohlen-:- Saloon thätig, ist seit Montag 
in John Nichts«-irrt Wirthschast zu 
finden und kredenzt dort den schäumen- 
den Gerstensast. 

— Or. N. W. Thompson, bisher 
Leiter unseres hiesigen Telephonsystenrg, 
ist verseht worden nach t'incoln, was ei- 
ne bedeutende Besörderung einschließt. 
Die Familie verläßt Grund Island die- 
ser Tage, um nach Lineoln zu ziehen. 

-— Alle, die dieses Jahr einen Evang 
Corn Pslanzer taufen wollen, sollten sich 
bei Zeiten melden, denn die Gebriider 
Verman konnten lehre-z Jahr kaum halb 
genug bekommen. Diese isorn Pflanzer 
scheinen sich über die ganze Welt den be- 
sten Ruf erworben zu haben. 

—-— Vorgestern Morgen eceignete sich 
ein trauriger Todesfall, indem Frau 
Marie, Gattin von Fcrdinand Stoltem 
berg, im Alter von 223 Jahren starb- 
Sie hatte vier Tage vorher einein Kinde- 
das Leben gegeben. Außer diesenr 
Säugling und ihren Gatten hinterläßt’ 
die Verstorbene noch ein kleines Kind. 
Die Familie wird durch den Tod der 
Gattin und Mutter sehr schwer getros- 
sen. Das Begräbniß findet heute Vor- 
mittag vom Trauerhause on 504 West 
Ater Straße aug und zwar aus dem 
Nickert Friedhof bei Cairo. 

FaWä Xe« Fislffiiblinj 
Montag den isten Lunis 

den higher von France-mellit- 
geeigneten 

Saal-von 
mit einein großartigen 

Zustand 
während des ganzen Tages und Allem 

was d’rurn und d’ran bammelt, eröff- 
nen. Vergeßt nicht das Datum: 

Der lste Mai. 

E A L L 
im Sandkrog 

am Honntakb den 30. Dprib 

Bartling’s Kapelle. 
Alle sind freundlichst eingeladen. 

PHlLlPP WANDERS- 
Eigenthümer. 

— Bezahlt Eure Zeitung. 
— Raucht die »Karma,« die beste 5 

Gent-Gaune- 
—-- Or. Henry Jöhnck st. feiert heute 

seinen Geburtstag. 
——- Pfostenloch-Bohrek und Garten- 

gekätbschaften bei Röser Bros. 

—- Doctor Sutberland, Deutscher 
Arzt. Ueber Buchheit’s Apotheke. 

—- Lehte Woche starb in Center 
Township Frau MeCAbe im Alter von 

80 Jahren. 
—- Unser frühere Polizeirichter Gil- 

lette hat Arbeit angenommen in der 
Umes Zuckerfabril. 

— Vor-gestern verheirathete sich hier 
Wilfon Bilhop von St. Joseph mit Frl. ! JJda E. Abbott von Chapman. » 

—- Wie wir hören ist Freund Lonis 
Vüttner auch ziemlich krank, hoffen aber, 
daß er bald wieder hergestellt sein wird. 

—- Möbel, Einrichtungsgegenstände, 
Bilder und Bilderrahmen, sowie Kinder- 
wagen, Alles zu niedrigften Preisen bei 
Sondermann. 

—- Die Ornnrd Beet Sugar Co. 
hat sich kürzlich reorganifirt und auch 

innigemqu Sie heißt jetzt ,,Ameriran 
iBeet Sugar Co.« 

— Or. Elnier Thompfon, der letzten: 
Freitag bereits todt gesagt wurde, war 

sehr schwer krank an der Lungenentzüm 
dung, doch erholt er sich wieder. 

— Der bei dem Sonntagsgefecht bei 

L.uengna, 6 Meilen von Malolos auf 
den Philippineu gefallene Lientenant 
Sissou war früher Hülchleil im Fröh- 
leis-Dom hier. 

—- Wenn Jhr Eure Uhren und ern-i 
dere Sachen zur Reparatur nach Wirt-I 
dolph ris- Cordg im Bank of ComnierceY 

»Gebäude nehmt, könnt Ihr sicher sein, 
igute Arbeit zu erhalten- 

— Die Tannen von Ann E. Waftell 
LLJive No. 10 der Maceabeesz werden am 

Izkeirag de» Mai in des A. O. u. W. 
Halle einen großen Ball abhalten, znj dem Alle freundlichst eingeladen sind. 4 

Eintritt 25 tcla 

— Johnny Croß (auch Johnnu 
Woods genannt) starb letzte Woche im 

Hofpital, nachdem vorher eine Operation 
wegen Appendieitiez an ihm gemacht wor- 

den war. Das Vegiäbuiß fand Sam- 
stag Nachmittag statt- 

—- Wir vernehmen, daß auch Or. 
A. E. Cady von St. Paul ein Whole- 
sale-Grocerygeschäft hier zu etablireu 
gedenkt. Es heißt, daß für das Ge- 
schäft ein neues Gebäude westlich vom 

ItöhlenHotel gebaut werden soll. 
—- Frau Willens-, deren Eigenthum 

ou Ost 2ter Straße ist, wollte vor eini- 
gen Tagen ihren Seitenweg, den sie hatte 
aufnehmen lassen, wieder legen und zwar 
mit Holz, woran sie aber durch die 
Stadt-verwaltung verhindert wurde. 

—- Hr. Joseph Itilian und Frau 
werden von seht bis rum Herbst in Wi- 
nona, Minnesota, weilen, wohin ihnen 
der ,,Anzeiger und Herold« die Nach- 
richten von hier allwöchentlich nachbrin: 
gen wird. Sie reisten Montag von 

hier ab- 

—-— Wenn Ihr eine gute Medizin ge- 
braucht, um Ifuer Blut zu reinigen, 
Nervenstärte zu geben und das ganze 
System zu kräftigen, mehmt Haut-US 
Sarsaparilla, es verhindert Krankheit, 
indem es das Blut reinigt. 

Hood’g Pillen kuriren Uebelkeit, 
Kopfweh, llnverdaulichkeit und Biliosi- 
tät. 279 

-—— Am Samstag den M. April brin- 
gen Wurde und Sackett’s Komödianten 
und der berühmte Komiker Walter Wal- 
ker die Posse ,,A Unoliezlons Horn-)- 
cn»»«« (Eines Junggesellen Futter- 
wochen) im hiesigen Opernhaus aus die 
die Welt bedeutenden Bretter. Der 
Zuschnitt in der Passe ist nach rein fran- 
zösischen Muster und laßt an Pitanterie 
nichts zu wünschen übrig. Der Ausbau 
des Stückes betrisst einen Mann, welcher 
sich im Geheimen mit einer Schauspie- 
lerin uerheirathet nnd schmuggelt diesel- 
be dann unter irgend einem Vormund 
in seine Familie hinein, ohne das Ge- 
heimuiß seiner Verheirathung preiszu- 
geben. Infolgedessen gerieth das junge 
Ehepaar, das manchmal in den zärtlich- 
sten Umarmungen überrascht wird in ein 
schiefes Licht und die Situation wird 
erst dann geklärt, nachdem das Geheim- 
niß ihrer Berheirathung gelüstet wird- 
Theatersreunde sollten nicht versäumen, 
die echt moderne Passe anzusehen. Im 
Opernhaus am Samstag, den 29. 
April. 

GLOVERS 
SpezialiiWerthe in ausgezeichneten 

wafchbaren 

Rleiclerzeugest 
»Oui« tlo Oimni l’i(1u(5«, in schön 

schattikten Streifen, pro Alard 25c. 

Egyptifche Tissue Ginghams gestreift 
oder karrirt, stät Qualität, pro Yard 
25 Cents. 

Phantastifch gestreifte Crepons in 
rosa, blau, lavendelfarben und schwarz, 
pro Yatd 25c. 

»Mousselines Organdies« in allen 
Schattirungen, einfache Farben, etwas 
ganz Besonderes-, pro Yarb 25c. 

18zöll. Tucking, das neue Material 
für Waists, Taillen usw« weiße Grund- 
farbe mit hellblauen, kanariengelben und« 

rothen Titels, pro Yard Löc. 

Corded Amoskeag Madras Gingham, 
:zlzöll., 18c werth, pro Ward läc. 

Ertol Cato-Z-, echte Farben, :::zöll, 
sehr schöne Schattirungen, pro Ward Löc- 

Schwart fignrirte L1·gattdies, alle 
Sorten, von sc die Yard bis zu gös. 

Manchester Warp Piques, delikate 
Schattirungen mit »Polka Dots«, 18c 
werth, pro Yard 14c. 

Jmperial Dotted Schweizer Mull in 
Figuren und Streifen, pro Yard läc. 

Sirdar Madras, Polka Dot Streifen, 
neue Schattirungen, 40 Zoll breit, pro 
Yard 15e. 

Toil de Nord und A C A Ginghams, 
gestreift und karrirt, pro Yan 10c. 

Einfaches Ducking, alle Schattirun- 
gen, pro Yard 10c. 

LRzöll Welts, gute Qualität, gestreift 
und figurirt, pro Yard nur Ic. 

Dimities bester Qualität, gesireifte n. 

figurirte Effekte, pro and He. 

Einfache weiße Piques in allen Gra- 
den und Mustern, luc pro Ward bis 25c. 

Doppelt gefaltete Percaleg, alle Sor- 
ten, :'-c pro Ziiard bis läc· 

Ehe Jhr Euch ein Kleid oder eine Waist 
wo anders kauft, besehet Euch erst 

unsere Auswahl. 

GLOVEE’S- 

Bam- bezahlt für Butter, 
Eier und Geflügel 
indn -— 

28. å Ri. IToljlei«17C-jmds. 
.L«-,cninn........ .. ......·«-: lesonig I 
Jnngilsiiljnc - (5nt1n....... .«.—...........i 

Atti-,l)iil1nc«...sp.»» .I«. (»Tii11fc·..... H 
Trnihiihnri« » Uubcncpnznyink .6·) 

Wii sind von jilt ab im Mirkt fiir Eine Buttir Ein nnd 
Giftiigil nnd ersraqt unjut Prsniisi 

Wir werden Euch ehrlich behandeln. 
c. II. JOHNSON G co. 

B. A- M. QlohlcthatW lfigcnihünicix 

ff 

Große Eroffmmg 
Ade-IR- 

TURF EXOAHNGE sAUJUNs 
am Montag den l. Mai ’()9. 

Der allerfeinfle Eunch 
wild während des ganzen Tages fiei seiviit w ibcn Die besten Getränke und 

tscigarren sind vorräthig und zuvorkomniender Bedienung kann sich Jeder versichert 
halten· 

Alle sind fronndlichst eingeladen, dieser Eröffnnng beiznwohneik 

NlELsEN F- HEIDKAMP. 
— Kunst Euer Bauholz in der Chi-« 

cago Luntber Pard. 
—- Claus Eggers läßt sein Wohn- 

haug an Ost Iter Straße durch einen 
Anbau vergrößern· 

—- Soeben erhalten, eine Einladung 
Bsitzige Kutschen und Surreys, die zu 
erstaunlich niedrigen Preisen verkauft 
werden. H. J. P a l m e r. 

— Am Freitag wurde Martin Krischs 
uer betrunken aus der Straße gesunden 
und eingesteckt. Da Samstag nnd 
Sonntag Feiertage waren, kam er erst 
Montag vor den Polizeirichter und hatte 
somit genügend Zeit seinen Rausch ans- 
zuschlasen Er wurde um 81 und Ko- 
sten gestraft- 

—- Henry Wiese, jr. der in letzter 
Zeit ziemlich krank war, hat sich wieder 
so weit erholt, daß er seiner Beschäfti- 
gung nachgehen kann. 

Saatkartolfelm 

Enely Ohio, Early Triumph iknd 
Burbanls soeben einige Carlndusen 
vom nördlichen Minneiota erhalten. 

« O H c a k R ö f e r. 

Farm zu verkaufen. 
Eine vollständig eingerichtete Fami, 

gutes Land, enthaltend 400 Acker, ist 
Alters wegen unter günstigen Beding- 
ungen zu verkaufen. Nachzufmgen in 
der Office dieser Zeitung. 27ba. 

) 


